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jpKarlsruheund Vor¬
orten : frei ins Haus
geliefert oieNelj.Mk . 1 .65,

den AusgadeneUen ab-
gedolt monatl . bu Pfennig .
Auswärts frei ins
haus geliefert oiertclj.
Mark 2.22. Am Pau¬
schalier abgebolt Mk lPO .
Einzelnummer 10 Pfennig .

Aedaknon und Expedition :
Uitterstratze Nr . 1 .

er
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . Badische Morgenzeitung .

dieeinspaltige Pctllzeüe oder
deren Raum 20 Pfennig
ReNamezeile 4L Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anreizen - Annahme :
größere spätest, bis l2 Uhr
mlltags , Neinerr späleilens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanschlüfse :
Expedition Nr . LOA.
Redaktion Nr. 2VV4 .

110. Jnhrg. Nr . 54.

Evangkl . Mlimikrlil'ttii! der NW
Hof -, Mittel - und Lstpfarrei .

Sonntag , den 2L. Februar d. I . , abends 8 Uhr, findet im
Saale des Hotels „ Fricdrichshof " ein

Familien- Abend
statt-

Vortrag des Herrn Studienrat vi ». Bösser
über

„Erinnerungen aus großer Zeit ".
Mitwirkung des Vereins für evangel . Kirchenmusik,

Deklamationen und Gesangssoli .

Sonntag , den 23 . Februar 1913

An die Mitglieder
der Kirchengemeindeversammlung .

Da die am 28 . v . Mts . vorgenommene Wahl eines Ersatzmannes für
den ansgUchicdeiien Kiichenältesten Lambinus ergebnislos blieb, da nicht
die erforderliche Anzahl von Abstimmenden bei der Wahl abstiminten , wird
T ' nnm zu einem nochmaligen Wahlgang in der Kleinen Kirche bestünmt aus

Mittwoch , deu 86 . d. MtS ., abends von 6 — /,7 Uhr .
Hierzu werden sämtliche Mitglieder der Kirchengemeindeversammlung

mit dem Bemerken eingeladen , daß derjenige als gewühlt gilt , welcher die
meisten Stimmen der Erschienenen erhält . (8 27 der W .O .)

Karlsruhe , den 13 . Februar 19l3 .

Evang . Kirchengemeinderat .
Fischer .

VortraZ
Zahlreiche Beteiligung erwartet Der Vorstand.

M Herrschaften und Dienftbokeu .
Vom 24 . bis 28 . Februar finden in der St . Stephanskirche

rellgiäse Skan-esoorlröge für LiensliMche»
statt. Hierzu sind alle kathol . Dienstmädchen in hiesiger Stadt freundlichst ein¬
geladen. An die verehrlichen Herrschaften richten wir die Bitte , ihren kathol.
Mädchen den Besuch dieser Veranstaltung gestalten bezw . tunlichst erleichtern
zu wollen.

Die Vorträge beginnen Montag , den 24 . Februar , nachmittags 5 Uhr , und
werden Dienstag , Mittwoch , Donnerstag , lew ils morgens */z6 Uhr und
mittags 5 Uhr, abgehalten . Freitag früh 5 Uhr feierlicher Schluß .

Der Kathol . Dienftbotenverein .
' - '

IA »i»«un»»s »s >, vonnorstag, äsu 8. Lärr ISIS .
LlamaUger Vortrag gedaltea von

MlNklM KAMI
„Im NO »'
ltsrton ä H1K . 4 .—, 3 .—, 2 .50,2 .—, 1 .50 o . 1.— txri Uokmnsilcvlisn-
k»»d)u»x pn . lloenk , XsisvnilraL » 159, Livxanx ttirterstr .

^ L.08UNZ :

„Om klülereil !"
/ jVlontaZ abend , «len 24 . Februar , um

' /- y Ukr , im xroöen „ Linlracblsasl " .
Plätze ru 1 .50 iVUr ., 1 50 V/illkommen !

» llkl-WM -MM, Li.
Montag , de« 24 . Februar , abeubS 8 '/, Uhr, in unserem Hause

Wilhelmstraße 14

Vorlesung
einer neuen eigenen Dichtung des Hrn . Schriftstellers Han - Wolfgaag Behm

„Heimatlos ".
Eine Tragikoniödie aus dem Menschenland .

Der Besuch der Vorträge ist unentgeltlich. Gäste find willkommen .
Wir laden hierzu ergebenst ein. Der Vorstand .

AbttSbcn Mm),
ca . 100 Zentner , werden zu kau¬
fen gesucht . Schriftliche Angebote
sind bis Montag , den 24. Februar ,
vormittags 9 Uhr , anher einzu -
reill >en . Von den Lieferungs¬
bedingungen kann Einsicht genom¬
men werden .

Karlsruhe . 20 . Februar 1913.
Städtisch « Gartendirektion .

Lik LM . VrolkeüsllMlW,
Bahnhofstraße 32, nimmt für die Be¬
dürftigen der Stavt dankbar jede Gabe
in HanSrat , Männer - , Frauen - und
Kiiider -Kleivern , Wäsche, Stiefeln rc .
entgegen.

Hiermit werden die Schuhmachermcister von Karlsruhe zu einer öffentlichen Versammlung aus

Montag , den 24 . Februar 1913 , abends V-r9 Uhr,
in die Restauration zum „ Palmeugarteu " <Saal ) , Herrenstraße L4s >, freundlich
eingeladen.

Tagesordnung :
1 . Die Teuerung der Leder- und sonstigen Rohmaterialien.
2. Die notwendige Preiserhöhung für Schuhwaren und Reparaturen.

Freie Aussprache .
Die Kommission.

Viertes Blatt.

« icktig ^ML
ist kür zoclsrmann, der eins DündoKscliuls ru besuchen dssd -
siebtigt , die Vichl äs » rlvKUgon lostitnts . Mio

slaaiüok ofsiriol ! gsnsbmigis 8vbu! s ,
dis « Ile» 4vkordvru »gsn des stckeltresetLes von 19t0 bekr.
Or ^ avissrion , steitu » --, KelirerkvIIiünum und ll ^ oiviis setsprieht ,
bimst beste Uvvübr tur püdet-vxised - vvisseiiscbestlicben,
grüiidlieiis » llntvrri, -bt , srtvilt vo « nur sksatliek eu '.-slssssnsn
Detirkrütten und kür slrenx gvordiivtsn und reellen OescbLlts -
dvtrieb . — büu sotebe» Institut ist dis

ziLi. Lansnsskroisse 8.
8tü »di? sieb modrsnds lümpkoblungvn unsvrsr Anstalt

durch sIiLlnkligv 8edülor und 8ekülvri,inen , derv . dvron
Lllenn un0 NnvenAiksnttts

sind Lovvis tllr dis «rutsn , rutriedenstcllende » I ^vistnnxvn
unserer Anstalt und srüdrigs » uns llbsrsek venz -liebe ^ .nproisuoxvu
durk lockende -kvikungsunnoncsn.
Kn » 3 . IksNL bs^invon ssröllsrs Lurss ; Liutritt

für ftiillMlläolisr tLAliek.

KS " LpsrisIIrurrs 'MK
Skenognspki « und IKssekineiisvtinsid « »

Sltk 30 erstkl . Llasobinon verschiedener 8zrsteme cur soknsllvn
Ausbildung : als perivktsr 8rsuvtztzäst decv . 8tenot ^ pistin .

Kn » I. Kpl » !» bs^innon un8sre 8omm6r8emestvr.
Nsnilvlskunso für 8Lkns ruHivkIsi »

sovio unters
^ eknüngskunss

kür sodulvntlsssen « .jun^v Tont « nur Vorftsreitvng »nk dvn
ksnkin Uvruk. Xdsolrvntsn v, -r,Ivn kür dis Dsuer dies« Lurso «
von dsr k'oribildungsü, -!,,,!» l« krcit.

tkui -a « kür Oinnen und Ueni -an jeden Alters und
Berns » rur b'ertdiidnng in »Hon Icvulm . BLekern in Vages - und
Ldsnällvtorrjoht . Perron und vamsn io getrennten Kaninon .
Ungenierter Liv ^iunlvrricdt .

Qlisclsrung äss Unterrioklssioffes in
1 . ttsi >l1sla «»i8 » « n » vk » k»en , erteilt von »lrsdsm . t-ebiid .

Pacdniann mit »bgvscdlossener klLvdvlsiiocbsvhulbildulig ,
vi ' Svus , köstlichem kioiier der Gestalt .

2. Stenisntsn - ^ Zvtian von 6rvLI>. Lsd klnuptlvbrern .
3. Iklsniielt « l8lvnoar !ip >iiv, Illsscbinoioekrcibvn ,

hürnpikktlscds Otbungen ), «rtcilt von besonders dura ror -
gvbildoivn Pt -cdleiircr » mit lanxiili» igcr knukm. l 'rnxis .

Leitung der knustiiünniselie» Ovscküsts»ngeIsxe »k« t«n
und der behördlich genehmigen , liostvnlvsen 8t «IIenvvnnittIung
durch den Bosiloer d>r Anstalt , Herrn streun . Derselbe vear
bisher niik stlrtolg bsniükt , 8chlllern und 8eliüleri »ns» , di« durch
Bleib und gutes sterrsgvn Vertrauen srvecltteu , gut « und
dauernde 8tel >ung >»ebsuvvisen .

ällwsldllllgou , auok kür dis 8omwersemvsterkirrss ,
vsrdsn sehen jolüt entgcgvngenommsn iw Konter der 8vkuls .

Prospekt und nähere ^ uskunst unverbindlich und gratis .
vi « Linvlckiai ».

Zenreits üer großen Zlratze.
Roman von Acdor von Zobelkih.

(5) - <Rachdrmk »erboten.)

Die Gäste trafen schon ein. Ein Tilbury hielt vor der Ein¬
fahrt , das des Rittmeisters von Schäftlarn -Bischofferode — dahinter
eine Droschke.

„Purstem , künftighin möchte ich um größere Ordnung bitten",
sagte Hansen und ging nach dem Empfangszimmer .

Er hatte dos in ganz ruhigem Tone gesagt: es klang kaum
verweisend. Aber das Wort entfesselte einen wahrhaften Sturm
unter dieser verwöhnten Dienerschaft , einen Sturm freilich , der
nur ausbrauste, um sich sofort wieder zu legen.

„Ekelhaft" , murrte Purstem , „und das mir ? ! Immer
wieder bricht der Plebejer durch .

"

Herr Klebow lachte . „Der ganze Mann ist Komposition,
Legierung , ein sogenanntes Amalgan , liebster Pürsteln , nur
Talmiware , nichts weiter. Ein Emporkömmling.

"

„Ich kündige "
, sagte Beckmann und wischte sich den Schweiß

von der Stirn . „Alle Rosen runnergerissen — im Treibhause
sieht's aus als wie in einem Schweinestall. Es ist eine Zucht .

"

Auch Franz wollte sich elfte abfällige Bemerkung gestatten,
doch fuhr ihm Purstem über den Mund : er solle sich vor das
Tor scheren, die Wagen kämen . Zu gleicher Zeit hörte man aucy
aus dem Empfangszimmer die Stimme Hansens: „Pürstein —
wollt Ihr Euch nicht gefälligst um die Gäste kümmern! ?"

„Man immer ruhig"
, sagte Pürstein , gab Franz einen Klaps

auf die Schulter und fügte hinzu : „Hollahopp, Windhund !" -
Herr Klebow wählte sich gemächlich die schönste Rose aus der
Vasenfüllung , und nahm sie mit, um sie Beckmanns Töchterchen
zu verehren . —

Herr von Schäftlarn hatte seinem Kutscher die Zügel zu-
geworfen und begrüßte die sich langsam aus der Droschke hinter
dem Tilbury wuchtende alte Dame.

„Habe die Ehre, gnädigste Gräfin —" er küßte die nach Benzrn
riechenden hellgelben Handschuhe oder tat wenigstens so . „Gnä¬
digste Gräfin kommen auch zum Preisgericht ?"

Die Coßmannsdorff hatte viel zu tun , ehe sie sich mit ihrem
starken Kleiderumfang aus oer engen Droschke herausgefunden
hatte. Sie blinzelte den Rittmeister an , nickte lebhaft mit dem
auffällig bunt bekleideten Kopf und sagte : „Ah , man aber priiE
— freue mich sehr . . . was macht denn Durchlaucht der Onkel ?"

Schäftlarn lachte . „Gnädige Gräfin verkennen mich. Ritt¬
meister von Schäftlarn .

" Sein Sporn klirrte leise beim Zusam¬
menschlag der Absätze.

„Schäftlarn ?" krähte die Gräfin . „Ach herrsch — ich hielt Sie
für den Prinz Görries . . . der hat denselben Schnurrbart —"

„Bloß dunkel, " sagte der Rittmeister.
„Dunkel — ja , dunkel . . . Lieber Herr von Schäftlarn ,

sehen Sie doch bitte mal nach , was der Kutscher bekommt . Er sagt
zwei Mark achtzig . Das ist nicht möglich .

"
„Et stimmt," meinte der Kutscher.
Schäftlarn überzeugte sich am Preistableau des Taxameters ,

daß es in der Tat seine Richtigkeit hatte.
„Dann geht das Uhrwerk falsch," behauptete die Gräfin . „Ich

bin am Lützowufer eingestiegen. Es kann nicht mehr als zwei
Mark kosten . . Sie suchte nach einer Tasche in ihrem Kleide .
Es war ein umständliches Erhaben . Sie fuhr mit den Händen
unter ihren großen Mantel : darüber trug sie einen kleineren.
Dann tastete sie über das grauseidene Kleid . Es rauschte und knit¬
terte : die Gräfin stöhnte. Schäftlarn stand wie auf Kohlen. Hinter
der Droschke fuhr eine Wagenreihe auf.

„Darf ich nicht auslegen , Gräfin ?"
Die alte Dame durchkramte jetzt ihren Pompadour . Sie gab

Schäftlarn ein Taschentuch , ein Opernglas , ein goldenes Döschen
mit Cachous, ein elfenbeinernes Notiztäfelcken , eine Puderquaste
und noch ein zweites Taschentuch . „Halten Sie mal , lieber Prinz, "
sagte sie . Hierauf fand sie ihr Portemonnaie , hielt es dicht vor die
Augen und wollte ihm ein Geldstück entnehmen. Doch vermochte >
sie es nicht . Ihre Handschuhfinger waren zu lang , baumelten !

faltig herab und erwiesen sich als ungeeignet zum Erfassen eines
kleineren Gegenstandes.

Da riß dem armen Rittmeister die Geduld. Er packte die
Siebensachen der Gräfin wieder in ihren Pompadour und bezahlte
den Kutscher .

„Abgemacht, gnädigste Gräfin, " sagte er.
Der Kutscher wollte herausgeben, doch Schäftlarn winkte

ihm ab.
„Zwei Mark ?" fragte die Gräfin .
„Befehlen," entgegnete Schäftlarn . Er atmetete froh auf.
Franz hat die Parktür geöffnet . Die Gräfin versenkte wiede¬

rum die leeren Fingerspitzen ihrer Handschuhe in das Portemon¬
naie . Aber zum Glück nahten neue Gäste , und Schäftlarn bat ge-
boriamst um spätere Ordnung der Angelegenheit. Geheimrat
Ohlfers und Professor Trau verneigten sich mit abgezogenen Hüten
vor der Gräfin , beides ältere Herren, Beamte vom Neuen Mu¬
seum. Ihnen folgte Herr Levisson , ein reicher Mäcen , der unter
einem perlgrauen Schoßrock eine weiße Weste mit roten Streu¬
blumen trug ; er war in einem geschloffenen Coups vor die Billa
gefahren .

Eine Minute blieb man unter dem Plaudern der Begrüßung
im Garten stehen . Gräfin Coßmannsdorff, die alle Welt kannte
und aller Welt bekannt war , trotzdem aber die Menschen unaus¬
gesetzt verwechselte , fragte den Eeheimrat , was seiner Ansicht nach
eine Droschkenfahrt vom Lützowuier bis hierher kosten könne , und
geriet neuerdings in Erregung , als oer Geheimrat erwiderte , daß
dies sich für eine Summe von zwei Mark schwerlich ermöglichen
lasse , da im Grunewald eine höhere Taxe herrsche, als im Weich¬
bilds Berlins . „Aber Sie haben doch bloß zwei Mark bezahlt,
lieber Prinz ? " fragte die Gräfin den Rittmeister. „Sehr wohl,
gnädigste Gräfin, " log dieser , um die Sache zu Ende zu bringen ,
„nur bitte ich untertänigst : weder Prinz , noch Graf , sondern ein¬
fach Schäftlarn . . .

"
„Richtig " bemerkte die Gräfin heiter, „ ich

bin sonst sehr firm in Namen und Physiognomien, aber Sie sehen
dem kleinen Görries so frappant ähnlich . . .

"
„Ich bin andert¬

halb Köpfe größer , Gräfin , viel schlanker, bin blond, habe eine
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Hakennaseund wasserblaue Polackenaugen. Prinz Görries ist klein,rundlich, brünett , mit Stupsnase und kohlschwarzen Augen . . ."
„Das ist er," sagte die Gräfin , „ immerhin , die Ähnlichkeit ist er¬
staunlich . .

Nun war noch ein anderer Herr zu der Gruppe getreten : ein
Automobil, das vor dem Garten pustete , hatte ihn herbeigeführt —
ein schlanker sehr eleganter Herr von englischem Aeußern , den
die beiden Kunstprofessoren mit freudiger Lebhaftigkeit begrüßten,denn er war einer der Ihren , Professor Dettmer aus Bremen , ein
Mann von sehr berühmtem Namen . Natürlich kannte er auch die
Gräfin bereits, die von ihrem verstorbenen Gemahl eine wunder-
volle Eemäloegalerie geerbt hatte : das Studienstld aller Kunst¬
gelehrten Deutschlands.

Er zog die inhaltslosen Handschuhspitzen der alten Dame flüch¬
tig an die Lippen und sagte lächelnd : „Wieder ganz van Dyck ,Frau Gräfin " — worauf er Herrn Leoisson vorgestellt wurde.

„Levisson ?" wiederholte er fragend . „Luca della Robbia ? "
„Auch Andrea und Giovanni, " erwiderte dieser, seinen grauenZylinderhut lüftend.
„Freue mich ganz besonders, Mister Levisson . . . ich wollte

längst einmal zu Ihnen kommen . . .
" Und im Augenblick schluger ein anderes Thema an . „Ich war eben in der Sezession .

Prachtvoll , meine Herren ! Das ist die Blüte der Zukunft . Kar-
tons von Hodler, vor denen man tagelang sitzen könnte . . .

" Und
wieder ging er auf ein anderes Thema über . „Eine Fahrt durchdie Siegesallee ist das Amüsanteste, was sich denken läßt . Das
Wagnerdenkmal im Tiergarten möchte ich allen Hypochondern
empfehlen . Da findet auch die schwärzeste Melancholie den Weg
zum Humor zurück . . .

"
Die Gartentür klappte . „Salve , Rossenbach ! " rief Professor

Dettmer . Herr Rossenbach war ein gesuchter Kunsthändler . Aus
seinem sehr starken Dauernkopf saß ein viel zu kleiner Hut ; sein
Paletot war schief zugeknöpft , und hinten am Kragen schaute der
Anhänger heraus . Seine Tochter Elsriede begleitete ihn, eine
lange Dame in den Dreißigern , die unter dem Namen Kola
Komorn gescheite Kunstkritiken schrieb.

„Na, " sagte Herr Rossenbach , „alle Auguren beisammen? Bin
neugierig . Wenn die Madonna von Stoß ist, laß ich mich hängen.Eine schlechte Kopie der Madonna in der Nürnberger Sebaldus -
kirche . Ich werde es beweisen .

"
„Das hält nicht schwer," sagte seine Tochter . „Der Jesusknabe

ist eine direkte Nachschnitzerei."
Die Gefahr lag nahe, daß man sich zwischen Haus - und Gar¬

tentür in eine kunstgeschichtliche Debatte vertiefen würde . Herrvon Schäftlarn bemerkte deshalb, er fürchte , die Suppe werde kalt
werden . Aber man stritt weiter über Veit Stoß und seine Eigen¬art , während man die Treppe Hinaufstieg . Besonders die Stimme
des Kunsthändlers war weit hörbar ; er war etwas schwerhörigund sprach daher sehr laut.

Hinter ihnen ließ Franz einen weiteren Ankömmling in den
Garten . Der war nicht vorgefahren , sondern kam zu Fuß und blieb
nun einen Augenblick stehen, um mit seinem Taschentuch abstäu¬bend über die Beinkleider zu wedeln. Dies Tuch steckte er sodannin die Paletottasche und zog ein zweites sauberes hervor, an dem
er flüchtig roch. Dabei nickte er : es war das richtige Parfüm ,Eisenkraut, das auch die Komteß Dahlum bevorzugte.

Es war ein großer, stattlicher Herr , Anfang oder Ende der
Dreißiger : es ließ sich schwer beurteilen . Bei einem bestimmten
Männertypus ist die Suche nach dem Geburtsjahr nicht leicht. Zu
diesem Typus zählte Herr von Torda . Auf der bretternen Well
würde man ihn den chargierten Charakteren der sogenannten
.eleganten Lebemänner ' eingereiht haben.

Dafür galt er auch, aber zugleich als sehr vornehmerMann . Und dem entsprach durchaus seine äußere Erscheinung.Wer ihn als Muster modischer Eleganz pries , hatte doch nicht ganz
recht . Die Hüter der großen Schneiderateliers würden an seiner
Kleidung mißbilligend erkannt haben, daß ihr der Schnitt von
heute und gestern nicht eigen war . Bei diesem Herrn von Torda
prägte sich auch in der Kleidung die Persönlichkeit aus ; sie harmo¬nierte nicht nur mit seinem Aeußeren , sondern auch mit seinemGehaben, dessen kühle Ruhe besonders in der etwas schweren
Gleichmäßigkeit der Bewegungen Ausdruck fand . Gorts. ,otgr . ,

ist das ß-ssstrliek ß-ssckütrts Vsrsrir -ieksn für don
„ 8t « i i» »on II . O.LtvIMX » , iv i» ^ sstfklvn .

I>» sied unt«r dsm dismoa «KtsinkLx-sr- »skr
viel oiiiidorvertixs ^iLcksknnmxsv iw L »odvl d»-
Lodvn, VsrtskA» msn »usdriicklick :

„ Lisinkägsl ' - OpquslI
"

weil msn dsnn dis Osrsntio dst , den virlciied
«vktvn, vvrrilxlickun «LtvmkLxer * eu erkalten.

V « e1r « t » e :
lAswIin Lioinrle » , Xarlsr.-Leisrtheim,
Ilsri » 4I«»andrs,tr . 45 l '

slspkon 2548 .
k- nr für UViederverkLuker.

Le8tLn6i § e ^ u5steIIur >S
in prsktisedvo

Verlodllugs -, Loodreils - uuä
kelegöllkeits - kssvllellkell .

VtaiLSlrsII - ^ I' lLlLSl
tu ?orrsUsll, LristaU, rinn, IttvLol, Silber llllä Lessing .
Lrnas -, I .e6sr - nn6 Lolrvarsn . I 'i ^ ursn .

I HV » I »»8vkL « K « r
liaisvi 'stl '. 178 , svtscdsn llsrrsn - und ktttsrstrssss .

— KNUx «
V»mv » t »»vdoL -E > Sckmuvk °EZ ° vLwsnxtlrtol- — - - 3ko11ettv»r11Lv1 . ' > >

llmifipnislillkn - lim !

ÜWWniimIkli - knrügk
in blau unä sekwanr Lksviot unä Kammgarn

io modernen k'assovs , sedSn geardeitet

ru 18 , 20 , 22 bis 45 HIarI<
empfiehlt in grosser ^ usvaftl

M » kM . Mel
NlsI6s1nsKe 2S , neben kesläenrltleLiei '.
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Nr . 54 . Zeile
IN> » » », « »» »»» »- « » » > -

( Iklsuiei »)

Leetlioven

ILnntvn rm 4 — , 3 —, 2 .
llokwuslkallvn

handlnng

(vslto )
8onato vp. 102 Rr . 1 O- lbir

» op 102 Rr . 2 v - 1>ur
» op. 60 ^ - Our .

and 1 .— Mir . in dsr

Nugo KunlL Tan LLd .

«esisensli ' sÜs ti4

^
Illlu » « »« ms » ssl .

2ugun8isn öer Vsirt8eli-Lngliscksn l.ufi8csiisf-
Lxpvllitivn rur Lrforsokung von klou-Kuines

vonnsrstsg , 27 , sseknunl -
, adenl>8 8 Uhr

VON ^ NLlZ

s »
? su > krslr

M „Lins Lrkunlügungtzfahi-I öuroh klsu - lramerun, stsr
D klsohveio lies Iiongo-aueIIf!u88S8 unä Voüenclung
W llvn Durehquerung /ifrikas im liiioloi-boot".

I Miltei «. WMsDdiM »MM
M tlsnten ru lllök . 3 — , 2 — , >-50 rmä I — bei

^
VU » MsU « Hm » » T2e IV » « H» S ,

Museun » » » » sl

^ artsu ra HIrrk 4 .—, 3 .—, 2 .S0, 2.— and 1 .— ill der

Koknzyalkalkon - KK ^. kkaeb 0lg6r
h»nd!nog » » « gV LurtHsukslät .

Illlussumssssl

I>iIittHl»ovI », ckvll 8m Llärr 1913, Ldölläs 8 Mir :

z . ^ bonnemeniL - Xonrer
-
t

llen ttofmusikLüenkLniüungllugo Kunlr klaebf.

(Llavisr )
kuiIolF veinsi » Lnios Hekvinsnn

(Violiro ) (8»pe»n)>
lhack -piügol »a» dom Doxor von d. Laar dior.

ksi -tvn LU LIK 5 .—, 4 .—, 3 .—, 2 .50 , 2 —, 1 .50

Nugo Kunlw Raebknlkrsr
Lart klsaksldt

Ksi » e sti » . » l » .

n » i«o >-»<»-» n « >04 ,

F ^ o/L ^ sk '
ToA/ . / /o/z/e/e ^ ank

Frieärick Zlos
F . lSolff L Lokn ' s DLtatt ^ srfümerle

empkivdtt roleliLalUgv Lasvadl ln aUsa prelslagon :

llonklrmMllen -SNcliMe
lkter MIiMe

NvuLe 'roü vorsodroLsller Lusrüünmg .

^ SNNHPNvolH - ^ » Wvkluü 8 »»» 2 <3 »

!! . .?!
»

! Vi - klUllsR
Kiktvn » 1i »s, » e 7 .

ttsurs
Sonnlsg , ilvn 23 » fvbnusn , 8 Ui» n

delio - Zonsten - ^ benci

rieckliers
-

MWm

fpeiiag , üsn 28 » ^edruar , abenäs 8 Ubr

Iiieäer - uuä Lrivo-Lbvnä

8slsns ^ unksk

Llavier : vr . llblW . ^ Mckvr .

vor Lllltlmor -klägsl ist aas dom I -agvr dos vokliokerautou
I«. Loüwsisgat .

Croßherzoglkches Hoflheaker.
Sonntag , de» 23 . Februar 1013.

27 . Vorstellung an,irr Abonnemcitt.

Tannhliuser
nnd

Der ^ Üngerkrieg auf Marlburg
In drei Akten von Richard Wagner .

Musikalische Leitung : Leopold Ne ich wein .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Pcrsouc » :

Hermann , Landgraf von Thüringen
Tanuhäiiscr

... « k^. ...^ , ,

und
Sänger

W. v. Schwind.
*1
Jan van Gorkom.

b^vegsn
kloeiAg, lten 2 ^ö » ^ devLe, adenll8 8 Ubr

II . Llavier -^ denä D

m.
'L . i - ^ mbi - ino
Hi » r1en 4t Akk . 4 —. 3 — , 2 . 50 nnd 1 .50 bsi

k
^
i » , voei * ^ ,

Hans Siewert .
Franz Roha .
Haus Bussard .
F̂ritz Biechler.
B . Laner -Kottlar .

N .Schüller - Eihofer .

Wolfram ron Eschinbach
Walter von der Bogcl -

weide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
N'einiuar von Ameter
Elisabeth , N chte des Landgrafen
Venus .
Ein junger Hirt . G .seUa Tercs .

s Olga Leger.
Drei Grazien . i Olga Kieyßig .

1 Lina Gräber .
Vier Edelknaben . Thüringische Ritter . Grafen und Edel¬
leute . Edelfranen . Aeltere und jüngere Pilger . Jünglinge .

Nyniphen . Ammetten . Bacchantinnen . Faune .
Thüringen . Wartburg . Am Anfang des 13 . Jahrhunderts .
*) Taunbämer : vr . Alfred von Vary . Kgl . Kammer¬

sänger von der Hosoper in M .mchcn , als Gast .
Nach jedem Akte eine längere Pause .

Kasse-Eröffnung ' r6 Uhr.
Anfang : <8 Uhr. Ende : " »10 Uhr.

Ter srrie Cinir .ti und die Berriinstignneen der Schulen sind für
hrute vallstandi, . aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon l . Abteilung ^ 8 .—,
Cperrsili l . Abt. -4! 6.— uiw.

Spielplan
für die ? eit vom 23 . Februar bis mit 3 . März 1013.

») In Karlsnibe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abt .)

Montag , 24 . Febr . 28 . Vorstellung außer Abonnement . Er¬
mäßigte Preise . »Don Kariös *

, Trauerspiel in 5 Akten
von Schiller . 7 bis nach 1l Uhr. (2 4 )

Dienstag , 2k>. Febi . 0 42 . »Die lustigen Weiber von Windsor " ,
komisch - phantastische Oper in 3 Alten mit Tanz von
Nicolai . 7 bis 1V Uhr. (4 SO Hk)

Mittwoch 26 . Febr . 5. Sinfoniekonzert des Hoforchesters.
Solistin : Lilly Cahnbley -Hinken. Programm : Beethoven,
Sinfonie Nr . 7 , A -Vur ; Haydn , Arie aus dem Orato¬
rium »Die Schöpfung " ; Lieder von Hugo Wolf , Hans
Pfitzner , Engen d 'Albert , Engelbert Humverdinck ; Richard
Straub » Ein Heldenleben, ff-8 bis gegen 0-10 Uhr.

Donnerstag , 27 . Febr . A 41. „Zuleima "
, Oper in e-nem Akt

von Heinrich Bienstock. — »Versiegelt" , komische Oper in
einem Akt von Leo Blech. Ork bis gegen 10 Uhr.
(4 ^ SO H!)

Freitag , 28 . Febr . 8 41 . »Der Erbförster "
, Trauerspiel m

S Akten von Otto Ludwig . 7 bis 10 Uhr. (4 °F )
SamStag , 1 . März geschlossen , wegen des Fledermausfestes , zu¬

gunsten der Hoftheater -Peinionsanstalt in der Festballe.
Sonntag , 2 . März . 6 41. »l 'arslloriii rusti<« ,>s » (Siziliamsche

Bauernehre ) , Melodrama in 1 Akt von Mascagni . »Der
Bajazzo " . Musikdrama in 2 Akten und emem Prolog von
Leoncavallo . ^ -7 — > «10 Uhr. (6 -F )

Montag , 3 . März . ^ 42 . »Der Erbförster " , Tranerspiel in
S Akte» von Otto Ludwig . 7— 10 Uhr. (4 »4k)

b) In Baden -Baden .
Mittwoch , 26 . Febr . 22 . Abonnements Vorstellung . Neu ein-

stndiert : »Der Erbförster ", Trauerspiel in S Akten von
Otto Ludwig . 0-7— > -1«' Uhr.

Montag . 3 . März . 23 . Abonnemento -Vorstellimg . »Marta oder
der Markt von Richmond , Oper in 4 Akten von Klotow.
»«7—S Uhr.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man ans den betr . Inseraten ersehen .)

Sonntag . 23 . Februar .

150 , ki » L » » L » itt « r »tr » »»« .

ME

Ulimglicli !

IttMocv . een re. kebrM '/« s Nr llbeml!
(Lüilicü 7 l )br, Ludo gexen OzlO llbr )

5 . Iiiikliiiie-Iliiirert
llW AWlWlIkllW UMdlüllM

Hiivnss : RokkspeNmei8ter l. eopolll HeloliVksin .

8oli Im vskndlezf ttinlcon .

Vas KroLL . SokorvLostsr ist darob » itgltsdor dar LspoU » dos
vroLd . Lok - a . klsUonaMoators ra « snabolm bodoatoad vorstLrbt .

PN0VN « « « .

1 . kuetaoig vsn Oeeikovvn : 8i » so» is k^r . Vll , A -Dnr .
1. l 'ouv svstvnuto . — Vivseo . ll . A.Uvgrstt» . Ul . Brssto .
IV . AUvxio oon dno .

2 . do » . Os ^ ckn : Ario dss Oabriol «as dam Oratorium »vis
Lobözitüng » : , ^ ak starksm kiltixs » .

> - Baas ». - - —

8 »nik Oi -«: ke » t » nd « gl » !tL>ng i
s ) Lago Volk : Lr isc's.
b) Sans ktttsasr : Verrat ,
o) L . d'AIbsrt : bliktolaltvrlieb « VennehMme .
d) L . Lampsrdinolc : Wisgviilisd .

4 . Oivksi -ck Stnsuk : Lin Helden leben, Tvndiobtanx Klr xwüss
Orobsstvr . 8o1v -Violine : ktadolt vsman .

kreise der MLtso tz Lllc . 6 — , S .- . 4 .50 , 4 — , 3 .S0 , 3 .— , 2 .— . 1 .50 ,
1.20 and 1.— .

vor Verkant von Linrellrartsn llndst sa dsn übrigen Vsrksaksstandsn
in der VorrerksutsstsIIs dss Uotlboatvr » sovis am lionrsrtkage an
der Tags »- and Abendkasse stakt. Iw Vorverkauf werden k » in «

Vorverkauksgodükrsn erhoben,
krogrammo mit Vsnt tz 20 17g. ebendaselbst .

lloilentlielio llsuptprob« : kjüüL.
--— preis der Eintrittskarte Alk . 2 —. - -

Kolosseum . 4 u. 8 Uhr Vorstellung.
v . csldcuztt - eatcr . Vorstellung .
W elt »K incmatograp h . Vorstellung.
Kaiser -Kinenmtograph . Vorslellg.
D - etropol -Theatcr . Vorstellung.
Zentral -Kino . Vorstellung.
Lnxeum . Vontellung .
Litt tszielc . Vorstellung.
Eldorado -Kino . Vo . stellrmg .
Kaiser -Panorama . Geöffnet vrn

11 bis >1-10 Ubr.
Turngemeinde . Vormittags Spiel -

riege Engläiiöcrplas bczw. Zentral -
ttirnballe.

Männcrtnrnverei «. Dorm. Turn¬
spiele cnerriervlatz .

TurngefeUschaft . Türmen u. Spiele
anr oem Turnplatz beim städtischen
Wasserwerk.

Ges l iistsgehilfinuenhcim , Hcrren -
straße 37 . 8 Uhr Vortragsabend .

Ev . Männervercin der Altstadt .
8 Uhr Famitienabend im Fried¬
richshof.

Fuhballklnb Phönix . >1r3 Uhr
Entscheidungsspiel F .C . Pforzheim -
Kickers - Stuttgart .

FesthaUe . 4 Uhr Konzert des Lebrer-
geiangvereins zugunsten der Ferien¬
kolonien,

Festhalle . 8 Uhr Konzert (Lustiger
Abend) der Feldart -Kapelle Nr . SO
(Schotte ).

KünstlerhanSsaak . 8 UhrFriedberg-
Zweygberg - Abend.

Kühler Krug . 4 Ubr Konzert ,
base Wind,or . 4 Uhr Konzert.
Caf « Slictropol . 4 Uhr Konzert .
Grüner Baum . 4 Ubr Konzert .
Frankeneek . 4 Uhr Konzert .
Zriedrichshof . 8 Uhr Konzert .

GeWslsMUMlAlli Ser LiiiWkil
AMMkeilS . s-rrenskche N.

Sonntag , de « 23 . Februar 1013

Vortragsabend
gütigst veranstaltet von : Frau Lorentz - Höllischer . Hofopernsängenn ;
Frau Temau . Hofschanspieleiin , und Koinpouist Heinrich Bienstolk . Klavier .

Anfang K Uhr . Eintritt free .
Geschäfts, >ehilsinnen und weibliche Angestellte werden bierr» frenndlichst

einqeladen . Der Vorstand .

Festhalte Rarlsruhe

Fledermaus -Fest.
Nu Abend beim Prinzen Sriossky.

8) Zum Vesten der Hoslhealer - Veusionsauskatt.
^ Samstag , den f . März 1913 .

Beginn 7 Uhr abends : j) romenadenkon ;ert .
Sakuska .

7 Hz Uhr : Lröffnungsspiel
Der Mann mll der eisernen Maske.

Line Parodie nach dem Grlofsky -Akt der »Fledermaus " von
Felix Baum dach .

8 Uhr : Beginn des Balles .
Gleichzeitig Eröffnung von :

Bureau für temporäre Ehe¬
scheidung und -Schließung .

Blumenkiosk
Rechtsschutzbureau
Biertumiel »Das fidele Gefäng¬

nis " beim Gefängnisaufseher
Frosch mit Folterkammer rc.

Postkiosk
Festkartr und Autogramm -Ver¬

kauf
Russisches Glücksrad

Parodietheater
Ainematograph u . a .
Koftheater -Garderobengeheim -

nisse
UUtwirkende : Das kfoftheuier -

personal
tzauptbuffet : »Fledermaus

" mit
Damenkapelle

Iveinrestaurt . »Alt -Wiener Lck"

Biedermeier -Salon -Aapelle
Alt -Wiener Sängergesellschast
Schießstände
Ballwerfstände
^ ektsalon » >it moderner
Musikuuterhaltung

Grlofsky -Spitzensammlung
Russischer Preis -Llumenwalzer
Aegyptische Gesangsschnellschule

zum muntern Alftedo .

dvlosseum I^ertsunant
Lskrumt darod »eivv gut » Lüods .

— --- -- Naupl -kkussckank cker krauerei Sclirempp . - l

Lannlsg

krülisckovpso -Ilonror ».

Um fO Uhr Eröffnung :

Indisches Lafü , Indische Läuferinnen ,
Indische Sänger und Sängerinnen .

Fliegender verkauf findet nicht statt .
„Allein Aostünnwang ".

Vorverkauf von Liiitrittskarten ö 3 Mk . an den Bklletkaffen des
Hoftheaters , ferner i» den Hoftniisikalieiihaudlniigeii von Doert
und Runtz , den Musikalieiihandlniigeii von Müller und
Tafel , der Bnd ' haiidliing von Müller L Gräsf , bei Geschw .
Moos nnd in den Zigarrenhandlniigen von Stausfert , frü¬
her Ritter , Ecke Kaiser - u . Adlcrstr, , und Meyle , Marktplatz
und Kaiscrpaffage I , Schüller , Railerpaffage , Zigarre,ihandlung
Heller , Raiserstr . >7g , Zigarrenhandliing p . Morlock , Raiser -

straßr 75 und Karl -Friedrichstraße 2S .
An der Abendkasse Liiikrittskarten tz 4 Mk .
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Oebrüder Hirsck
1052 l ^elepkon Kaiserslraüe 166 'felepkon 1052

klorlW HMtMW m kliilre

Miilltt - Ileiillelieii
in timen - iinü IlMn -WlImMen

Nusterkarlen §eme ru viensten . Ltatt Narlcen 10 °
/g Rabatt .

für

iiM «
« xlrL IrLIIL ^ ss " i

Oefen
Liier ^ rt *»r » <i ^ ^»skiii » >7L»r » ^ e »»

wegen Platzmangel mit

20 40 °
/o ksds « .

Lis « r » i » Li » ^ iv »» ^ A» . O « ker » i ^ « r

3'
eleption 331 V/aI68tra8se 33.

Kesla^rrä^l
„ Kl ) ni . ^ ir KKUO «

8or »r»lL ^ , «I« 2» 23 . k^eirrvLr
im groöen 8aa! 4 Okr

»Iclillkll VW « NmneH
auZgefülirt von 6er Kün8tler- Kapelle fnüer.

finlritl frei. Programm 10 Pfennig.

1
Vas sind dis Ksimreiedoa der (^uaüiätöll meines

''^rlLAurimAauŝ

IsnrrS 's Inkslstor
liefert rvw chabrikpreis

Uofdrvgsris UU «»OM» .

wiW I!l tzmeimwl !
Durch vorteilhaften Ankauf

erstklassig . Wasserklosetts
bin ich in der Lage, dieselben zu ganz billigem Preise unter Garantie

aufftellen zu können. Meisterhafte Arbeit wird zugesichert .

I . Füller gLAL .',« . IxrlM Mn S.

moclennen Lperisl - ilauses !

NiimIMe M Setten !
lltvttsn

aut l '» rv >,tmakr»tsv
^ 16.50,18.50 bis49. -
Ller«»«i» jx Lettv »

53.- , SS - , 82 - ,
bis 88 .—.

Iii » llvr Lette » ,
entrückend ausgs-
statiet , komplett
^ 35 - bis 78.-

IM . «. WM«
sobnell und billig .

Heller » » » ll l>» n » e » in 16 vsrsed . tzaalitSten.
NatratLe » oiit Seegras -, lVoll - , llapov-, llokbaarkälluag

in eigener Mkerlcstatt »ngefsrtigt, sebr preiswert.

Setten-
lnerlMmuKMiIiI ISitM.M

kernr. IM

Attest aus der Zuschueideschule Herreustr. 33.
Unterzeichnete hat die Zuschneideschulc bei Frl . Weber be¬

sucht, ein Monat im Klcidermachen und 6 Wochen im Jackett - und
Mantelkursus und hat in beiden Kursen gründlich das Amchveiden,Maßnehmcn, Anprobieren und Ve , arbeiten sehr pünktlich

erlernt. Aus Dankbarkeit fühle ich mich verpflicht t,
diese Zuschneideschule jeder Dame aufs beste zu
empfehlen. Luise Etter .
Jeden Monat am 1 . und 16. beginnt ein neuer Kursus.

Schnittmuster̂Berkauf .F «k » » n » tt , bei -, Privat -Zuschneide - uud
Niih - Ichule . — Staatlich anerkannt.

ttorrsnrlrsks
Slr. 8 und II
lllegantsstss ,
vornehmstes

Ltnotbvatsr dor
kssidsnr .

LU v - k'
nognsmm

Kr Konto Sonntag , 23., Avntag , 24. nnd lltoustag , 25. kvkrnar .

I>ur RovitSte» ! 2nm vrstvn Llalsi r>ar Roviiütvo !

Die Irouie des Lediekssls.
I 'ragi- konische, ausgvreicdnvt in Randiung and 8p!vi.

^ U8 unssrsr 8rüdrosvris . Rraedtvvlls ^ llkvakme.

Roman in 2 ^ kton . Rack dem Oedicbt von L ärger.
Meisterwerk ersten Ranges.

4.><:k1 » p >el - 2!eit » ng - Neueste Reriekterstattnng aus aller
Weit. Risenb ..duun. lüek »nk der 8>recke Weimar—Rrkurt .
L ^ oILÄd » »» S/st

llrkomisebe 8renen dieses beliebten Humoristen .
Vanbbsnbvil bis rum ^ oüv ,

Vraii.arisiches Redvnsbild , snsserordeniliek spannend
nnd novk S glänzende Lttrakllouon S .

Die musikalische Illustration wird ansgskllbrt dnreb den 8olo-
? ianiston und Narwonisten Herrn Lompoiüsten Svkvsltnor .

LUS
menl
- 'He>

M

ttsrrvnsiraüel
ktt. 8 und Ll >

Elegantest «»,
vornokmsts »

Llnotkoator der I
Rosldons.

Nsusbesilrsi *
vorsiokort euere Unwesen gegen IVanron , Xäkor, Mäuse oto. dsi aer
grössten und loistungslakigsteu Ilngorioker - Vvrtilgnngs - ^ ^

L «» t8«l>« H «I7»iel»era »s L«L«» t 1» L«Lletler

F^nton Springer
t42S.Aarkgrakonstrasso 52 , Del . 2340 und Lttllngvrstrasso 5 >, 'kol .

lässige prämionsätre . — Volle Karaatio kiir radikale Veriiiebtung-
Rigones kabrilr -Ltablissemeiit mit Dampf und elektrischem
zur Herstellung der von /totoa Springer erfundene » Vertilgung »!"»««

Modernste Methoden , Apparate und Masekinso .

La.6k-?ulvsr : : ?u6äing -?ulvvr
Vamllm-Luelrör : : Kots Orütrs
Orsmepulvsr : : kivmaokspulvsi '
VLQ !1l6-8auo6ll-?u1vvr ste . slvä OuLlitAton .

OesellscliaN lür vrauerei , Zpiritus- und prektiele-fabrikalion vormals Q . Zinner, Karlsnilie -Orünwinkei .

1
«di,.,
Nk,i,
knrbli
bä t,

K bikü ?
klisi «

b,rr
»ir,S>
fn,n
Kai;,
biu
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Msen-Wochenberichl.
Frankfurt a . den 22 . Febr . 1913.

Die Börse hatte wieder mit einer recht ungleich¬
mäßigen Tendenz zu kämpfen . Zunächst eröffnete
»je Woche bei flauer Haltung : die Ursache
^ wiederum in der Verstimmung zu suchen,
Ae bereits die letzten Wochen vorherrschte .
Politik, das teure Geld , die schlechteren Nachrichten
Ais der Industrie waren die ausschlaggebenden Mo¬

mente . Politische Nachrichten , die zu ernsten Besorg¬
nissen Anlaß geben könnten , lagen zwar durchaus

- ich, vor , in offiziösen Auslassungen wurde vielmehr
allseitig versichert , daß weder die bulgarisch -rumäni -

I-iien Differenzen , noch die Frage wegen Abzweigung
»es künftigen Albaniens zu Komplikationen führen
werden, und daß die Botschafter -Konferenzen in

London, wenngleich sie leider nur langsamen Fortgang
nehmen, schließlich doch den erwünschten Ausgleich

l in den schwebenden Fragen bringen dürften . Alle

diese beruhigenden Meldungen vermögen aber das

durch Sensationsnachrichten einzelner Korresponden¬
ten heroorgerusene Mißtrauen der Kapitalistenkreise

nicht mehr zu bannen , so lange nicht die Kämpfe am

Kalkan eingestellt werden und für den Friedensschluß
zwischen der Türkei und ihren Gegnern eine annehm¬
bare Grundlage gefunden ist , so lange nicht aus tat¬

sächlichen Vorgängen die Ueberzeugung gewonnen
, wird, daß kriegerische Gelüste weder in Rußland noch
I in Oesterreich Einfluß auf die Maßnahmen der Re¬

gierungen erlangen werden . Angesichts der herr¬
schenden politischen Unklarheit werden immer neue
Schichten des Kapitalistenpublikums wegen ihres bis¬

her konservierten Effektenbesitzes ängstlich und ent¬

schließen sich zu Verkäufen , welche aus die Kurse um

so empfindlicher drücken , als Kauflust nur sehr schüch¬
tern Kustritt und Aufnahme des angebotenen Mate¬
rials nur insoweit zustande kommt , als durch Vor¬
verkäufe Deckungsbedars entstanden ist. Gesteigert
wurde die Neigung zu Realisationen wieder durch
unsreundliche Betrachtungen , zu denen die Gestaltung
her Geldmarktverhältnisse anregt , die Nachfrage nach
täglich fälligem Geld war lebhaft , so daß der Zinsfuß
stieg, und di« dadurch geweckte Befürchtung , daß die
Ultimoregusierung Schwierigkeiten bereiten könnte ,
zunichte gemacht wurde . Betreffs der weiteren Dauer
der bisher noch befriedigenden Wirtschafts - Konjunktur
haben Auslassungen in den Wochenberichten einzelner
Großbanken neue Zweifel hervorgerufen , welche durch
Meldungen über weitere Preisermäßigungen für
Kupferbleche und Rückgang der amerikanischen Eisen -
notierungen gesteigert wurden . So erklärt es sich,
daß namentlich auf dem Montanaktienmarkt starke
Berkausslust auftrat , welche für die leitenden Papier «
Kursrückgänge mit sich brachte .

Man verfolgte auch die besseren Nachrichten und
war gerne bereit , die politische Situation zuversicht¬
licher aufzufassen . Man beachtete besonders die be¬
ruhigenden Erklärungen über die politische Lage des
russischen Finanzministers Kokowzoff . Da auch der
Wiener Markt eine bessere Stimmung zeigte , so war
i»k Tendenz zeitweise wieder fester .

Auf dem Bankenmarkt machte der Abschluß der
'"Diskonto -Gesellschaft guten Eindruck , welcher für die

Aktie eine Kurserhöhung brachte . Bon den Berliner
Großbanken hat die Diskont - Gesellschaft zuerst ihren

^ Abschluß für das Jahr 1912 abgegeben . Bei dem
z- Abschluß merkt man nachteilige Einwirkungen der
h politischen Krisenzeiten fast kaum . Der Rückgang des

N- Gewinns aus Effektengeschäften ist verhältnismäßig
^ klein , wenn man sich erinnert , wie schwierig sich das

z Jahr 1912 mit dem Ausbruch des Balkankrieges ge-
E staltet hat . Denn noch kann niemand Voraussagen ,
L welche Konsequenzen die kriegerischen Verwicklungen

aus dem Balkan nach sich ziehen werden . Ueberdies
^ geben die Verhältnisse auf dem Geldmarkt Anlaß zu

ernsten Besorgnissen , denn noch kaum je zuvor hatten
R wir im Frühjahr ähnlich hohe Geldsätze . Im Zusam¬

menhang damit ist außerdem die industrielle Konjunk¬
tur einer sehr ernsten Belastungsprobe ausgesetzt , und
einstweilen läßt sich nicht erkennen , wie lange sie

: Liesen Druck noch auszuhalten vermag . In Anbe -
? tracht der durchaus unklaren Zukunft werden die

Banken bei der Aufstellung ihrer Abschlüße wohl auf
. keinen Fall die inneren Reserven angreifen , sondern

^ darüber hinaus sie womöglich zu stärken suchen. Das
; ist erfreulicherweise der Fall bei der Diskonto -Gesell-
: schaft , die Liesesmal zuerst von Len Berliner Groß -

, banken ihrem Verwaltungsrat den Abschluß für 1912
s vorgelegt hat . Starke innere Reserven sind gerade

^ bei dieser Bank besonders wichtig , weil sie große
^ Kapitalien in den Balkanländern investiert hat . Ihre

s Beziehungen zu Rumänien , dessen Bankier die Dis -
f konto- Gesellschaft seit vielen Jahren ist, sin- erst vor
i ganz kurzer Zeit durch die Uebernahme der rumäni¬

schen Schatzanweisungen dokumentiert worden . Neben
Eder Beteiligung an der dortigen Banca Generale
k Romana , sind namentlich ihre industriellen Interessen
l in jenem Lande besonders hervorzuheben . Ebenso

^ interessiert sich das Institut für die Finanzen Bulga -
^ riens , wo es überdies der Banque de Credit in Sofia

nahesteht . Die übrigen Führenden , wie Deutsche
Lank , Dresdener Bank und Handelsgesellschaft waren
vernachlässigt . Oesterreichische Banken still .

In der zweiten Februarwoche hat sich der Status
der Reichsbank weiter gebessert , so daß das Institut
endlich aus der Notensteuer herausgekommen ist und
am 15 . Februar über eine steuerfreie Notenreseroe

von 35,41 Millionen Mark verfügte , während es vor
acht Tagen noch mit 119,62 Millionen Mark steuer¬
pflichtig war ; es hat sich mithin ebne Besserung von
155,03 Millionen Mark ergeben , gegen 167,25 Mil¬
lionen Mark in derselben Zeit des Vorjahres . Da¬
mals hatte das Institut eine steuerfreie Notenreseroe
von 338,31 Millionen Mark ; der Stand war demnach
um mehr als 300 Millionen besser als jetzt : vor drei
Jahren enthielt die steuerfreie Notenreserve am 15.
Februar sogar 396 Millionen Mark . Wie im Vorjahr
ist auch diesmal die Besserung der starken Zunahme
der Depositen zu verdanken , denen in der verflossenen
Woche 92,71 Millionen Mark gegen 215,79 Millionen
Mark zuflossen . Die Kräftigung konnte den vor¬
jährigen Umfang nicht erreichen , weil damals große
Beträge aus den Einzahlungen auf die neue Reichs¬
anleihe und Konsols der Reichsbank zuflossen . Das
Wechselportefeuille , das im Vorjahre eine unbedeu¬
tende Zunahme zu verzeichnen hatte , konnte sich dies¬
mal um 62,41 Millionen Mark erleichtern . Eine
Diskontherabsetzung ist aber vorerst
nicht zu erwarten , weil auch der internatio¬
nale Geldmarkt noch großer Erleichterung bedarf .
Der Privatdiskont notierte am hiesigen Platze 5' /-
Prozent bis 5°/, « Prozent .

Deutschlands Außenhandel im Monat Januar wurde
zwar beachtet , konnte aber keine Stimmung auf den
Markt bringen . Der erste Monat dieses Jahres hat
sich in der Aufwärtsbewegung des deutschen Außen¬
handels den letzten Monaten des vergangenen Jahres
würdig angeschlossen . Vornehmlich ist es hierbei die
Ausfuhr gewesen , die im Januar d . I . zu einer un¬
erwartet großen Höhe angewachsen ist. Mit fast
55,5 Millionen Doppelzentner liegt sie um 7 Mil¬
lionen Doppelzentner , d . i . um mehr als ein Siebentel
des Gesamtbetrags , über der des Januar 1912 . Ihr
Gewicht übersteigt sogar das der Einfuhr um 1,2 Mil¬
lionen Doppelzentner ; es ist dies das erstemal , daß
die Ausfuhr rm Januar größer als die Einfuhr ge¬
wesen ist. Diese selbst hat mit 54,18 Millionen
Doppelzentner die vorjährige um 3,46 Millionen
Doppelzentner übertroffen , war also gleichfalls nicht
unwesentlich stärker als im Januar 1912 . Der Wert
der diesjährigen Einfuhr ist auf 949,55 Millionen
Mark geschätzt gegen 843,08 Millionen Mark im
Januar v . I ., mithin um 106,47 Millionen Mark
mehr . Die Ausfuhr wird aus 772,54 gegen 626,97
Millionen Mark bewertet , was ein Mehr von
145,57 Millionen Mark ausmacht . Die günstigen
Güterverkehrseinnahmen der deutschen Eisenbahnen
brachten vorübergehend etwas Belebung .

Die Geschäftsbewegung war mit wenig Ausnahmen
eine ruhige und teilweise ungleichmäßige . Bahnen
behauptet . Orientalbahn sind auf Realisationen ge¬
drückt. Amerikanische schlossen sich der schwachen
Strömung Neuyorks an . Lombarden und Staats¬
bahn proishaltend . Schantung schwächer . Schiff -
fahrsaktien konnten sich wieder erholen , nachdem die
Exekutionen ihr Ende erreicht hatten . Elektrizitäts¬
aktien schwach, schließlich wieder mit mäßiger Avance
erholt . Der Fondsmarkt war godrückt, dann aber
auf die gebesserte politische Situation ziemlich gut be¬
hauptet . Erneutes Angebot war leider wieder in
den niedrig prozentigen heimischen Anleihen , sowohl
m denen des Reichs , als auch der Bundesstaaten zu
bemerken . Die mexikanischen Wirren gaben Anlaß
zu matter Tendenz der Mexikaner , zeigen aber auf
günstigere Nachrichten gute Erholung . Recht lustlos
lagen Balkanwerte .

Die Wirkung der Geschäftsunlust kam auch auf
dem KassainLustriemarkt zum Ausdruck . Die Ten¬
denz war schwankend . Die teilweise beruhigenden
politischen Meldungen kamen im Kurse zum Ausdruck ,
immerhin sind die Kursbesserungen nur vereinzelt .

Der Wochenschluß zeigt bei geringer Unter¬
nehmungslust nur wenig Kursveränderung . Die
Ernennung Delcassäs zum Botschafter in Petersburg
hinterließ keinen guten Eindruck . Immerhin muß
konstatiert werden , daß von seiten reiflich über¬
legender Spekulanten ein Anlaß zur Besorgnis nicht
vorhanden ist. Mangels Unternehmungslust der
Spekulation und des Privatpublikums ist das Geschäft
sehr gering . Der Abschluß der Oesterreichischen Kre -
ditanstalt , welcher durchaus befriedigende Ziffern auf¬
weist , wurde nur wenig beachtet , obwohl er diesmal
im Hinblick auf die Einwirkung der Balkanwirren
von speziellem Interesse , ist. Erwähnenswert der
stärkerer Kurseinbuße sind von Maschinensabriken
Adlerwerke Kleyer minus 33 Prozent , Bielefeld
Dürkopp 30X , Moenus 9*/«, von Chemischen Aktien
verloren Scheideanstalt 11, Farbwerke Höchst 8 >4 ,
Albert 8 ^ , dagegen Chem . Mannheim 4,20 Prozent
und Brauerei Sinner 8f § Prozent höher . Die Börsen¬
woche schloß bei stillem Geschäfte und ungleichmäßiger
Tendenz .
Die Kursentwicklnng der Berichtswoche wird durch die

nachstehende Tabelle veranschaulicht :
Es notierten gegenüber der Vorwoche :

14 . Febr . 21 . Febr .
Jnduftriepapiere :
Adlerwerke Kleyer . 613 .—
Badrina (Weinh .) - 180.—
Bielefeld . (Dürkopp ) 485 .50
Fahrzeug Eisenach - 124.20
Gcktzner Dnrlach . 294 . —
Seebold ^ Neff Duck . 138.80
Karlsr . Masch .-Fabr . 155.—
Mannesmannröhr . - 209.50
Moenus . 312 .—
Motorenf . Oberursel 136.—

Vergleich

580 — - 33.-
178.- — 2.—
455 .25 — 30.25
117.— — 7.20
292 .— — 2 .—
138.80 um ».
154.— — 1 .—
206.75 — 2 .75
302.25 — 9 .75
134 — — 2 —

14
Pfz . Näh - und Fahr .

. Febr . 21. Febr . Vergle

Kayser . 170 .— 170.— . unv .
Pokorny SiWittekind 158.50 158 .— — 050
Schuellpr . Frauklhl .
Haid L Neu Nähm .

295. — 293 .— 2 .—

Karlsruhe . - . - 318 .90 315 .— — 3 .90
Badische Anilin . .
Blei - und Silbrh .

536.— 529 .50 6 .50

Braubach . - . . 115.50 114 .75 -- 0.75
Gold - u . Silb .-Sch . 652.— 641 .— — 11 —
Chem. Fb . Griesh . . 241. - 240 .50 — 0.50
Farbwk . Höchst
Verein . Cbem. Fabr .

629.50 621 .— 8.50

Mannheim . - . . 349 .80 354 — ff- 4 .20
Farbwerk Mühlheim
Fabrik Weiller -ter-

67.75 68 .10 0.35

Meer . 234.— 229 .50 — 4 .50
Holzverk. Konst. . . 327.50 327 — — 0.50
Rütgerwerke . . . . 1S4.— 192 .20 — 1 .80
Ultramariuwerke . - 219.30 219 .50 ff- 0.20
Werke Albeck . . . 445.— 436 .50 — 8.50
Celluloid Wacker. . 163.— 162 .50 — 0.50
Zement Herde!bg . 146.50 145.50 — 1 .—
Zemcntfk . Kackst . - 124.- 123.— — 1. -
Gummi Peter . - 75.50 75 .— — 0.50
Zellstoff Waldhof . 284 - 235 .50 -t- 1 .50
Ettl iuger Spinnerei
Zuckeriabr .Franken -

111.50 111L0 0.20

thal .
Zuckerfabrik Wag -

385.— 395 .— UNV.

Häusel . 199.- 198 .— — 1 —

Versteigerungen
ln den Amtsbezirken Karlsruhe , Baden -Baden , Breiten ,

Bruchsal , Durlach , Eppingen , Ettlingen , Rastatt .

Montag , den 24. Februar 1912.
Karlsruhe . Matratzendünger -Versteigernng vorm .

9 Nbr auf dem Kaseineuhof de > 1 . Bad . Leib - Dragoner -
Negiments Nr . 2«». Karlsruhe . BrenilholEersteigeiimg
norm . 9 Uhr im Backhaus . Brette «. Nutz - u Ärenn -
I 'o !z- Berstcigerung vorm . 9 Uhr im großen Rathaussaal .
Breiten . Holz-Versteigerung vorm . " .«9 Uhr auf dem
städt . Grundstück hinter dem alten Friedhof . Niedcr -
bühl . Stamm olz-Holz-Bersteigerung . Zusammenk .
vorm . 1» Uhr im Grünen Baum in F rch. Forchhcim .
Holz-Versteigerung vorm . 10 Uhr im Saale zum Adler .
Sinzheim . Nutz- und Bremcholz-Verst . Zusammenk .
vorm . 10 Uhr am Dohlen . Schöllbronn . Holz-Ver¬
steigerung . Zusammenk . vorm . 9 Uhr beim Rathause .
Itter buch . Holz-Versteigerung : Zusammenk . vorm .
' -9 Uhr beinr Rathaus . Hügclsheim . Pappelstamm -
Vcrsteigerung . Zusammenk vorm . 10 Uhr beim Rathaus .

vom Deller.

Deutsche Waffen - u.
Munitionssabr . . 566.— 563 .— — 3.—

Brauerei Sinner . 245.— 253T0 -s- 8.50

Elektrische :
Accumulat . (Berlin ) 406.30 401 .25 — 5.05
Allg . Elektr . Ges .Bln . 237 .25 232 .50 — 4.75
Bergmann Werke . 120.— 120.— unv .
Brown,Boom LCo . 14 ' .80 143.— -ff 0 .- 0
Dtsch. Heben . Beck. 163.25 161 .— — 2.25
Feit . L Gmll .-Lah-

meyer . — — —
LiäilLKraltBerlin 123 — 126 .50 3? 0
Schuckert Nürnberg 145.— 142 .75 — 2.25
Voigt L Häffner - . 185.50 184 .— — ILO
Siemens LHalske . 216.— 214 .25 — 1.75
Montanpapiere :
Bochumer Bergbau - 214.25 211 .25 — 3.—
Deutsch-Luxemb. . . 162.30 159.— — 3.30
Eschweit. Bergw . . 205 .90 206 .— ff- 0.10
Gelsenkirchener . . 198.60 192 .40 — 6.20
Harpener . 192 .25 ISo .70 — 1.55
Westereg. Alkali . . 204 .— 204 . — uno ,
Laurahutte . . . . 176 .50 172 .75 — 3.75
Phönix Bergbau . . 259.— 254 .50 — 4 .50 i

Banken :
Badische Bank . . 136 — 136 .25 ff- O.Ä t
Rhein. Hyp .-Bank . 199.50 199 .50 uw o.
Rhein . Kreditbank . 136.50 136 .25 — 0.2 b
Pfälzische Bank . . 180.— 130.— un w.
Südd . Disk .-Ges . . 117.50 117 .50 ur w.
Ocsterr . Kreditaklien 198.50 198 .— — 0.k : 0
Deutsche Bank . . 256 .50 254 .75 — 1.' 7b
Diskonto -Kommand . 189.50 189 .40 — 0. 10
Dresoener Bank . . 156L5 155.— — 12 W
4 «/oDeutscheReichs-

anleihen . 99.85 100 .— ff- 0 15
4 Preuß . Konsols 99 .90 100 .— ff- 0U .0
4 ° » Bad . Anleihe v.

1911 u. 1912 . . 100 — 99 .90 — - 1.10
4 °/o Bayer . Anleche

bis 1930 . . . . 100.30 100 .20 — « ).10
4 «i»Hessenunk.b.1921100L0 100 .20 . unv .
4 «,'» Württemberg «

unk. bis 1921 . . 100L5 100L5 nnv .
Bahnen :

Oestcrr . Staatsbahn 151.75 151 .75
Lombarden . . . . 23.75 23.50
Baltimore Obio . . 104.— 103 . —
Schantung Eisenb. . 129.— 1 . 8 .50
Hamburg Amerika . ISO.— 149 .25
Norddeutsch. Lloyd . 116.25 116 .50

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteoro¬
logie und Hydrographie vom 22 . Febr . 1913.

Das nordwestliche Hochdruckgebiet hat sich seit
gestern südwärts gesenkt und zugleich über das Bin¬
nenland ausgebreitet : sein Kern lag heute über der
südlichen Nordsee . Da der Luftdruck ziemlich rasch
bis zu einer über dem tyrrheinischen Meer gelegenen
Depression abnimmt , so hält im Süden Deutschlands
die bisherige nordöstliche Luftströmung an , der Norden
steht dagegen mit westlichen Winden unter dem Ein¬
fluß der nordöstlichen Depression . Im größten Teil
Deutslands war es am Morgen noch heiter , nur bei
uns war es trüb : der Frost hat allgemein abge¬
nommen . Das Hochdruckgebiet hat voraussichtlich
weiteren Bestand : es ist deshalb wenig bewölktes,

'

trockenes und etwas rauhes Frostwetter zu erwarten .

Wittcrungsbeobachtungen
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Baro- Tderin. Sblol. Feucht . Wind ^ Himmel
Febr . mm m 6 Feucht. w Proz .

21 .N. 9U . H 7569 - 1.3 2.6 63 Süll wolkl .
22 .M.7 U. s 759 .9 - 2,3 3,2 84 NO bedeckt
22 .M2U . ^ 760 .0 3,0 2 .7 46 » wolkl .

Höchste Temperatm am 21 . Februar 3,3 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht - 5,1 . Niederschlagsmenge am
22 . Febr . früh 0,0 mw.

Waflerstand des Rheins am 22 . Febr . trüb .
Schusterinsel 94 , gefallen 8, Kehl 191, gefallen 1,

Maxau 349 , gefallen 1 , Mannheim 272 , gefallen
8 em.

Wetterbericht - er Deutschen Seewarte
vom 22 . Februar 1913, 8 Uhr vorm .

unv .
0.25
1 —
0 .50
075
0 . 5
bez . Geld .
(Das Be-

150.—
116.25

Bezugsrecht auf Dürkoppwerke -Aktien 50 .10
Bezugsrecht auf Baltimore - Aktien gestrichen. ^ _ _ _

zugsrecht auf Baltimore -Ohio - Aklien wurde « « gen seines
genngen Weckes nicht notiert .)

4 «io Hamburger Staatsanleihe von 19171 bis 1931
notierten erstmals 98 .70 bezahlt und Brief , , , m Schluffe
der Woche 98.45.

Handel, Gewerbe und V ertehr.
Warenmarkt .

Dnrlach » 22 . Febr . Schweinemarlkt . Befahren
mit 125 Läufcrschweinen, 201 Ferkelschwei men; verkauft
wurden 80 Läufcrschweine, 175 Ferkelsch weine. Preis
per Paar Läuferschweine 50—80 Ferkclschweine
30—38 «Sl. Geschäftsgang ruhig .

Konkurse .
Ettenheim . Nachlaß des Metzgers . Aug . Wem -

linger von Rust . Konkursverwalter : Rechtsanwalt
Dr . Nufer . Anmeldefrist : 11 . März : Pi iifungstermin :
18 . März . — Gengen bach . Jost -pH Gißler ,
Kaufmann in Biberach . Konkurs »« -walter : Kauf¬
mann Wilh . Hacker . Anmeldefrist : kt . März : Pru -
fungstermin : 17. März . — Philippsfburg . Gust .
Boos . Konkursverwalter : Rechtsanr valt Fischer .
Anmeldefrist : 9. April ; Prüfungstern,in : 23. April .

Stationen Baro¬
meter

rsnm .
Celsius

Windrichtung
und Lrärte Wetter

Borkum . . 7 . 5 ff- 2 NW 2 wolkig
Hamburg . . 773 - 4 WSW 2 dunstig
Swinemündt . 770 — 4 W 3 heiter
Memel . . . 763 — 1 NW 6 wolkig
Hannover . . 774 — 6 WNW 1 wolkenlos
Berlin . . . 772 — 4 W 1 heiter
Dresden . . 773 — 4 WNW 1 halbbedeckt
Breslau . . 771 — 5 NW 2 heiter
Metz . . . 772 — 3 NO 3 wolkenlos
Frankfurt (M .) 773 — 2 NO 2 beiter
Karlsruhe (B .) 772 — 2 NO 2 bedeckt
München . . 773 — 9 O 3 halbbedeckt
Scilly . . . 771 ff- 4 OSO 5 molkig
Aberdeen . . 774 ff- 3 WSW 1 bedeckt
Jle d'Aix . . 768 0 NO 3 beiter
Packs . . . 771 — 2 NNO 3 wolkenlos
Vlissingen . . 775 — 2 NO 2 heiter
Helder' . . . 775 0 Stille wolkig
Thorshavn . 769 ff- 3 W 2 bedeckt
Seydisfjord . 763 ff- 3 S 2 wolkig
Chckstransund . 766 — 1 NW 6
Skagen . . . 767 0 NW 5 halbbedeckt
Kopenhagen . 769 — 2 WNW 2 dunstig
Stockholm . . 76 l — 6 WNW 4 wolkenlos
Haparanda . 751 — 15 IW 4 „
Archangelsk . 743 - 15 SSW 2 wolkig
Petersburg . 750 — 9 WNW 2 Schneefall
Riga . . . 759 — 6 W 2 wolkig
Warschau . . 768 — 7 WNW 1 wolkenlos
Wien . . . 771 — 3 WNW 2 bedeckt
Rom . . . 755 ff- 7 N 3
Florenz . . . 760 ff- 5 NO 6
Cagliack . . 754 ff- 13 NNW 3 Nege »
Brindisi . . — — — —
Triest . . . 762 1 ONO 7 bedeckt
Lugano . . . 764 — 2 N 1 wolkenlos
Nizza . . . — — — —
Bianitz . . . — — — —
Säntis . . . 559 — 19 ONO 8 wolkig
Zugipltze . . 525 — 15 O 3 halbbedeckt

Ontsrsudnivßvn veräev »usoskilbrt vom Odomloodon
bnKtsrlologjsvdan Iisdoratocknm >lsr lntsrnaUouLlsu
^ potdotzo . hr . krltr I-tnäusr .

IsIsLkSpliiseke iiuksberietite.
22 . redrv » r ISIS .

so « »- 1koi »n .
saii .-7,,a > . . .

KM .
Mi?» »!>„ «»» . . .
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»»»»» . . . .
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..
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» . „ „
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UeNikeN -
Me»er kiNen» .
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I,ck«s1»» .
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. keierre »«
.. Mermle

ÜN»r. kiltrrnle . .
.. »marM »

«»bi» .

Sertiv. r» ». Kit»
7„ ku nld l

Sve -Na >
krterr. Ilre/IItertieo. - - IS8>̂
lerimer .
l»»».- ». S/N.-Kit
knulitl « k »t . .

! 23",
! ioi '/.

«2, .

501.-
KS9.-
11750
II81S
S5W
kr.70
8875
8K«S

10311
83 .15

1071 -
81350

kitrrk k »t . 251°/,
Iirr «»I»-le» » » 1I> . . . 188°/»
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In der letzten Sitzung hielt Professor 2r . Si e Pe¬
king « inen Dortrag über die elektromagnetische
Lichttheorie. Der Vortragende entwickelte die Grund-
gleichungen des elektromagnetischen Feldes und zab« ne genaue Darstellung der modernen Anschauungenüber die Vorgänge , die eine elektromagnetische Stö¬
rung begleiten. Der Vortrag war gedacht als ein«
Einleitung zu der Theorie bewegter Systeme . Hier
reichen die Hertz-Maxwellschen Vorstellungen nicht
mehr aus . Di« quantitative Dissonanz der beobach¬teten Effekte mit der Theorie zwingt zu Modifikatio¬
nen , die zuerst von H . A . Lorentz entwickelt wurden
Dir neuere Relativitätstheorie löst einige der Wider¬
sprüche , doch find in letzter Zeit schwerwiegende Ar¬
gumente gegen diese bekannt geworden . Darüber Al
ftnechen , soll einem zweiten Vortrag Vorbehalten
bleiben.

Oberstleutnant a . D . Schuster sprach über Be¬
ziehungen der 18 .6 jährigen Periode der Mondknown,des sog . Mondzirkels, zu einer Periode der Sannen -
flecken und einer solchen der Kometenbewegung:

An eine kurze Einleitung über die Sonnenfleckenund ihre verschiedenen Perioden knüpfte er die Be¬
merkung : Es beständen zwar verschiedene Beziehun¬
gen zwischen letzteren Perioden und periodischen Er¬
scheinungen auf unserer Erde, z . B . dem Erdmagne¬
tismus uich den Nordlichtern, doch seien diese, sowen
chm bekannt, rein statistischer Natur . Im Laufe
seiner Mondarbeiten sei er nun auf die im Thema
benannten Beziehungen gekommen, welche, wie er
bestimmt glaube, uns Aufschluß über die Vorgänge
uu Welträume geben können.

Rach Erklärung der komplizierten, wenig bekannten
Bewegung der Mondbahnebene im Mondzirkel zeigte
er an Mittelkurven , wie diese Bewegung im Laufe
von 18.6 Jahren eine auffallende Bierschwankung in
den Jahresmitteln des Luftdruckes, der Temperatur ,der Regenmenge und entsprechend im Wasserstand
der Ströme , zur Folge habe.

Durch den Physiker Professor Dr . I . Schneider-
Darmstadt auf eine Arbeit von Professor P . Reis :
„Die periodische Wiederkehrvon Wassernot und Wasser¬
mangel im Zusammenhang« mit den Sonnenflekken,den Nordlichtern und dem Erdmagnetismus " aufmerk¬
sam gemacht , sei der Gedanke nahe gelegen , daß, wenn
ein Zusammenhang bestehe zwischen den auffallenden
Perioden der Regenmengen und denen der Sonnen -
flecken nach P . Reis einerseits, andererseits aber,
nach seinen Untersuchungen, mit der 18 .6jährigen
Periode des Deklinationswechsels der Mondbahn¬
ebene, daß dann auch, in Anlehnung an den be¬

kannten Satz : Sind zwei Größen einer Dritten
gleich, so sind sie sich selber gleich, — soweit er eben
auf sinnliche Wahrnehmungen zutreffen könne — ein
Zusammenhang zwischen den Perioden der Sonnen¬
flecken und der 18.6jährigen Mondsperiode wahr¬
scheinlich sei . Und ein direkter Vergleich der nach
Professor Wolfs Relativzahlen aufgetragenen Kurve
der Sonnenflecken mit einer, der 18.6jährigen Monds-
periode entsprechenden Wellenlinie ergab in der Tat
eine in die Augen springende llebereinstimmung
beider Perioden vom Anfang um 1735 bis etwa 1783,dann ein Anwachsen der Periodenlänge bei den
Sonnenflecken bis zum Jahre 1810 , eine Wiederab¬
nahme derselben bis etwa 1833 , worauf sich nochmals
die ursprüngliche llebereinstimmung einstellt.

Die Annahme des Vortragenden , es könnten in der
Zeit von 1783 bis 1833 , vielleicht durch Jnterserenz -
wirkung anderer Wellensysteme , zwei Fleckenperioden
ausgemerzt worden sein , wurde später gestützt, als ihn
ein privater Mondforscher, Apotheker Schwindt-
Bremen , auf die von der K. K. Akademie der Wissen¬
schaften in Wien veröffentlichtenArbeiten des Bürger -
schuldirektors Unterweger aufmerksam machte , nach
welchen sich aus der Anzahl der in einem Jahre die
Sonnennähe passierenden Kometen und dem Nei¬
gungswinkel deren Bahnebene eine Funktion be¬
rechnen läßt , weiche, angetrogen , zwar , wie Unter¬
weger behauptete, eine große Verwandtschaft mit
dem periodischen Gang der Sonnenflecken zeigt, aber
in weit höherem Maße als diese die 18.6jShrige
Mondsperiode befolgt , so daß sich in der betreffenden
Kurve auch die bei den Sonnenflecken vermißten
beiden Wellen deutlich vorfinden.

Das hierauf aus den fast einen Zeitraum von 16V
Jahren umfassenden Sonnenflecken- und Kometen-
funktionszahlen mit 18.6jähriger Periodenlänge ge¬
bildete Hauptmittel ergab dann auch in beiden Fällen
Doppelperioden von bemerkenswerter Regelmäßigkeit.

Weitere Kurvenbilder ließen noch ersehen , wie die
Sonnenflecken-Relativzahlen eine kontinuierlicheReihe
»on Perioden , von der 8 .5jährigen bis zur 11jährigen
ergeben , welche von der 9 .3jährigen Periode ab an
Bestimmtheit zunimmt und unmittelbar nach der
11jährigen Periode erlischt .

Die entsprechende Reihe von Mitteln aus der sog.
Kometenfunktion zeigt in der 9 .3jührig«n Periode,
Äso der 18.6jährigen Doppelperiode, vre beste Regel¬
mäßigkeit.

Aus der ganzen Untersuchung leitete der Vor-
tragnche folgendes ab : Wenn der Mond, wie deuüich
nachgewiesen , die verschiedensten Wellensystem« er¬
zeugt , welche, abgesehen von denen, aus anderen Ur¬
sachen, sich so rein erhalten, daß sie theoretisch zu
trennen und nachzuweisen sind, — wovon die Tatsache

eine Vorstellung geben kann, daß ein starker elektrischer
Wellenstoß durch das atmosphärische Gewirr« auf
Tausende von Kilometern driu^ und seine Eigenart
behält, so daß er dort, eben vermöge dieser Eigenart ,
die Arbeit des Telegraphierens verrichten kann — so
muh , schon im Hinblick aus das Energiegesetz , ange¬
nommen werden, daß auch die Erde aus den Mond,
durch den Raum hindurch , eine Resonanzwirkung
ausübt , die natürlich einen der Schwingung fähigen
Aether voraussstzt. Besteht aber zwischen dem Mond
und der Erde ein solches Wechselverhältnis, so ist er
zwischen allen Weltkörpern ganz natürlich.

Die llebereinstimmung im Hauptmittel der Ko¬
metenfunktion mit der 18.6jährigen Mondperiode be¬
deute dann , daß die Bewegung der Weltkörper in
ihrem periodischen Erscheinen und der Neigung ihrer
Bahnebene , die Einwirkung eines großen Gesetzes,
des der Attraktion, durch Wellenstoße verschiedener
Stärke ausgeübt , verrate , welche Stöße diese Körper
wieder nach der Sonne zurückgeben müssen und den
bildlichen Ausdruck für diese Vorgänge sehe er in den
Sonnenflecken.

Wenn er hier ein Ansicht vertreten hat, von welcher
sich bisher kaum ein Sterblicher hätte etwas träumen
lassen, so wage er dies, well er auf ganz anderem
Wege ebenfalls zur Erkenntnis gekommen sei, daß das
Wese» de'r Dkassenanziehung durch den Raum hin¬
durch nur unter der Voraussetzung eines der
Schwingung fähigen, also materiellen Aethers ver¬
ständlich gemacht werden könne .

Der Vorsitzende , Geheimer Hofrat O . Lehmann ,
dankte dem Vortragenden für seine Mitteilung und
die Mühe , die er sich zur Feststellung der vermuteten
Beziehungen gegeben hat, mit Hinweis darauf , daß
das Aufsuchen von , Zusammenhängen auf empirischem
Wegs wie Vas Beispiel Keplers beweist , dessen Er¬
forschung der Planetenbewegung zur Erkenntnis des
Graoitationsgefetzes führte, für die Wissenschaft von
großem Werte sein kann. Wie gerade dieses Beispiel
zeigt, erlangen di« Resultate aber eben erst dann wirk¬
lichen Wert , wenn auf Grund der so erhaltenen Hy¬
pothesen Vorausberechnung der Erscheinungen möglich
wird : denn diese eben ist die eigentliche Aufgabe der
Wissenschaft . Man muh sich auch hüten, aus quan¬
titativen Beziehungen sofort aus kausale Zusammen¬
hänge zu schließen. So kann man z. B . aus den ver¬
schiedenartigsten Erscheinungen, di« in gar keiner
innern Beziehung stehen , wie in einem der letzten
Borträge gezeigt wurde, mathematische Ausdrücke für
die Motekülzahl pro Kilogramm ableiten. Indem man
alle Ausdrücke einander gleich fetzt , erhall man quan¬
titativ« Beziehungen zwischen jenen Erscheinungen,
denen kein direkter kausaler Zusammenhang ent¬
spricht. Ein wesentliches Erfordernis wlssenschaft-
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licher Behandlung ist ferner das, . daß nicht Ansch^ ,ungen, die die Wissenschaft längst als irrig
wiesen hat. wie z. B . die Existenz mechanischer
im Aether, wie sie die alte Undulationstheorie ^
Lichtes auuahm, ohne Gegenbeweis und ohne hinw^
auf die bestehende Literatur ohne weiteres als zuiz,̂
vorausgesetzt werden. Ebensowenig gestattet
schaftliche Behandlung die Außerachtlassung der
eren Forschung ans dem betreffenden Gebiete , ^ i.
spielsweise liegen über die Gravitation eine
Arbeiten aus letzter Zeit vor, in welchen nicht
Hypothesen aufgestellt , sondern quantitativer Prüd»,an den Tatsachen unterworfen werden. Solche/^
Anforderungen der Wissenschaft entsprechende , tz-
großer Sorgfalt durchgeführte Arbeiten dürfen W»
einfach als nicht vorharchen bekochtet oder als »y!
wesentlich übergangen werden. Vermutlich shtz b
dem Herrn Vortragenden nicht bekannt gewoch «»Die kurze zur Verfügung stehende Zeit verhindert^
türlich ein Eingehen aus deren Inhalt .

Keines zenlllelon .
Das Suffrag «tten -Ei . Durch die Erfahr »^ ,

ihres letzten Feldzuges gewitzigt, verlegen sich zj,
amerikanischen Suffragetten jetzt mit aller
auf eine gute , packende Reklame . Man muß ch^
zugestehen : auf diesem Gebiete leisten sie
Außerordentliches . Das Reuest« in Neuyork ^
nämlich Suffrvgetten -Eier , und alle Welt drä»--
sich danach, sie zu Kausen und zu essen. Die^
fragetten -Eier find nämlich äußerst billig und
von einer bekömmlichen Frische. Sie werde» M
einem Zentral -Eiermarkt « verkauft , wo sie js
Hälfte des ortsübliche » Preises zu haben sind , tz,
Mißverständnissen vorzubeugen , sei erwähnt , dtzdie Susfragetten -Eier gewöhnliche Hühners»
sind , die die Aufschrift tragen : „Stimmrecht j»
Frauen " und die Farben der amerikanischen CO
fragetten -Liga zeigen : Gelb und Schwarz .

Mäven als Retter aus Seenot . Durch ei»«
wunderbaren Zufall ist die Mannschaft ei»«
Ruderbootes in der Nähe von Llandudno gerrtiä
worden . Drei Männer , die zum Angeln hiwws ,
gefahren waren , wurden vom Nebel überrascht. Eie
ruderten stundenlang , ohne das Land zu Gesicht z»
bekommen, und als sie vollkommen erschSH
waren , dachten sie daran , vor Anker zu gehen. I»
diesem Augenblicke bemerkten sie einen Schwan
von Möven . Sie nahmen ganz richtig an , daß dH
Möoen nicht see- sondern landwärts flögen , folgt«
der Richtung , in der die Vögel flogen und erreicht«
so glücklich das Land .

Garantiert unscstääsick . 8ckont unct
« KM ckie IVLrcke . cka kein kleiden umtöürsten .
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Uederoll erkMlick, niemals idse
nur in OriAinsl-psketen.

Keine Teile unck sonstige IVsscii -
rutatev «rlorckerlick . Diese beeinträchtigen nur
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Henkel '
s 8Ie !ck - 8o6s .

EvangelisiheGesangbücher
io Neuauflage mit Noten, empfiehlt i» allen Preislagen als

RoaflrmatLoas - u . Gster - Gesihenke

s « - - . « - - » . r , <5 . Jeigler WW
'

» ibt es ein besseres Bett

tMIlmAÄ» «MylMcdlMMM
lelepkon 114 emZetr . OenossensetiLkt m. unbescstr. stiLftpklicstt Oe^r. 1883

Ksrlsruke i . S . Lmsllisnstrsssv 31 .
Komplette ^ otmunxseinriclitunxenu. Linrelmöbelin allen Preislagen .
.. Qe6ie§enste äuskütirunA mit lsnAjäkrixer Osrantie .

Nene kvkter - M vekoiMill - MLrtLtte . — LeMtigims Me lLlllikrvms .

als Steiners Paradips -Bett ?
Diese Frage ist mit einem glatten Nein zu beantworten .
Weiter : Existiert noch außerobigem ein Bett, bei dessen Konstruktion man hinsichtlich:

Hygiene - Ziicüuiiißizkrit - EliMiz - 1» Material

das Vollkommenste
zu erreichen suchte? Auch dies dürste ausgeschlosssn sein. Bleibt noch dir Preisstage : Wer diese
Betten auf ihr Material untersucht , wird'

schnell zur Erkenntnis kommen , daß sie — wirklich
billig ! — sind und das Märchen, sie seien teuer , nicht die geringste Berechtigung bat .
Da man nun an ein Bett die Höchsten Anforderungen stellen soll — will ma» wirklich vor -
tcilhast kaufe« — so entschließen Sie sich wohl nicht zuletzt, ob nun

Ass - kkttbtttk«, Prmtbctten , Frtrnkrbkites , Kili- ttbelttL
in Betracht kommen , zu Steiners Paradiesbett. Es ist das dankbarste im Gebrauch . — Auskunftwird stets gerne gegeben.
Spezialckät : Schlafzimmer jeder Hotz - ; « . Stilart - auch mit Holzbetten. Lieferung frachtfrei .

VarMesbeltenhaus L . NeubM . Sarlsrshk , KchrKraßk 12 ? .

krl « elr ! « ksds < t

l. olr » Ia ^ ango - AppkiKations «
zogen Ubeuwatiswus, Oiebt, Llouralgio , IseWz
bssonäois wirksam rar Resorption »Iter kksokk

nsmsritlieb bsi okrmiiselion l''r»u«nkr»nkkeit«l.
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Mk SlNMkMW MkWlk
KM" Februar und März

ist zur Gesunderhaltung unseres Körpers von größter Wichthsteit.
Der tägliche Gebrauch der ärztlich empfohlenen Nahrungsmittel

Kresse : IMt -Milch , Lstise «in LiscL
'DiK !

Amalieastratze » S .

LLr > lLdüsti « ks1

KitlerstruKe 2 , am Ärlcel.

1 . Liribaltmig <ler avterscluecklicdeo kuLmalle, vo-
äurcd ein guter Stiefclritr seriell virck .

2. werter Lelenkeindau , vetcber ckem kuügelenk sie
so snLerst vicluige Ltülre gibt .

3. kerücksicbtigvng ller kuLbesckvercken , XVisller-
berslellung ckeformierter stille.

4. kester Lollsodru rmck äamlt längere bormerbalttmg
garantiert .

5 . LerticksicbtjgMlg einreiner zVÄnscbe null kormen
als Lperialardoit ,

.6 . IVeit gröüere llaltbarkeit <ler bsncigeväbtsv ,
als ctie <ler mtzsekineoxenäkteo tzobten.

kin ^ sLstiekel mit äieseo Vonrüxen ist eine Lnspürms im Verdl-sucd unä eine
lileiclssme Vollenclunz . Lckuufesstei-susslellun ^. 8oliäe kepskLluren.

Nonlsg, llsn 3 . lilsi-r l9l3, Ldsllli» 8 vtik

ll . Kilwmermllsili - ^ bviill

iilikimliek 8M«l>Mi»l«
nvtor gilttgoi blitvstkang von

rraa V. » . NI« Soki -aaetlen n . PS »>n. « » pang,8o ^»»ir
I r̂i Amalia Rio » « , klarier
Herrn Rain »-. Riaastavle , kDnvier

anä Herrn Lamworwu^iker liel » Laldti . e-ett , Born.

Lartenverkauk in <i«r bknsikalieniuwälung von faik « WüUae »,Lek« kaissr - miä VVaI«lstrLsss.
?rvtn« äsr klätro : LIK . 4 .—, 3.—, 2.—. löv nvä 1.—.

k^onsMtüügsi 8teioas > L 8oo » »ns ä«m Daesr äos Bok-
llekoraotvn ll. tlauror , Lnoäriebspiats 5.

tMlM ! I« rot Wt

lisckc

^Pinsel ,
övsenvele - 'c

^ st<zrdor,u 1- acsie .kuroklsZncktrLkr ' eLweige -
LIiellerlsg« der

lsrbriilsbnlt L. Leksstkek ,
Vsiästratze, beim Colosseum.

Heirat. .
Dame , 37 Jahr alt , kurz ve^s

sl Kind ), gute Verhältn ., repr?i '
Erscheinung, wünscht pass . Port '

,
Strengste Diskretion . Off.

' unse
Nr . 5VV8 ins Tagblattbüro erb«:

InLuungenm kngisnl !
dssorgk : krook 's , ktä . 188, Dbs
tmaerrntlt, l.ooiloa. U. lenttzeratil '^



l?ch- e- O n
ZMZ

-b
^2 LA ^ L A2 2 r ^ ^ S)

--» Hr : 8 §
Z -

-b 2

Mr»^
« X2

s - ^

c? .L « 2
n «?

Z - xA

ZKs « >->
Z _A N« M

.« UQ -S
» knd
LronK
- Elii-

O. L7

8 « L>T )L L7>c^M L - L E!

M »i N L

Z - . - -
- 9 -§ S - L2 '2 o

s . « s

s 'S L-
c? <->

u »e«
ein«

ereiut
illow
!t- Ge
chtz -
schöpf,
i . I »
!NX» I
itz die
Me «

iö L '8
8

- L °
xs >S -T 'S « L- 8 « c- -SC »

« ' Lp 8- K VX2 LV
Z § §

e<S -̂ «
»̂ « _-L) ^ §
^ 2
Z . tZK

4
L) ?

ZL §
. - s

.2 LZ8 2 ^ .2" 2r

'2 Qt 2 ^
Z LPZ -» Z Ls

LSÄLs ZK

8 --" Z '8
kLAZN

3?Ä

ED
- ^ H '-b

« Dss

« » «

r« L )

^ ^ 4- -I- -ii-
M « Vrvr - o-

do
I X^ 20 S<I

D "« L D

Z ? S6^ ^^ L ^ LZ

AE « K

- LT
v »
^ - EZ"* 02 k"« k"<

SL ^2 V L0
X

k- d- t- «s
Lv ^

UÄ ^S -2 -2 ^ *̂ ^ D v
. xx > ! i Ix

2 do ^I
d-d M Q

^ M . .77lW

§ S T
^ ^ , -̂ -̂ sssrrssv ^
U2 -2 ^ -2 dL -s ^ - - «

XX I I I IX

dv ^ e »-> !« « — dcns

«0 »

KKW

t ^ rs «v »at ^ «0l > oo
VGD -SVVu2dL

I I ix
sovoor -̂ V ^vv - oors

'S v V v « tzr
s ^ > « « X, °°

»srs »Q <o «srochv «Vcc
D «s v ^ -s «S -" ^S VS
I I I I I I I I X

d- 2voo »Q ^- e^ 2vt ^ rs
v »s «s Lvus ^

M ^ «

2 Ŝ
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